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„Täglich liest und hört man von Abzocke am Telefon. 
Nicht immer kann man die Absichten der routinierten 
Täter durchschauen und kann deshalb schneller Opfer 
werden als gedacht. 
Wie schützt man sich vor falschen Polizeibeamten und 
Enkeltrickbetrügern? Dazu muss man die Maschen und 
Tricks der Täter kennen. 
Der Referent der Kriminalprävention des Polizeipräsidi-
ums Reutlingen, Ralf Brenner, wird auf die Arbeitsweisen 
der Täter und auf Möglichkeiten der Vorbeugung zu den 
Themen „Betrug am Telefon – Falscher Polizeibeamter , 
Schockanruf und Enkeltrick eingehen.
Eingeladen sind Seniorinnen und Senioren!“

Ein Fahrdienst kann gerne in Anspruch genommen werden, 
bitte im Rathaus bei Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11, an-
melden.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior 
melden Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor 
der Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtli-
chen Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder 
nach Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine 
der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie 
einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 
07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 28.09.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 27.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 28.09.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 27.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 04.10.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 29.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 05.10.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 04.10., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 05.10.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 04.10., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen!

Das Rathaus ist am Montag, 02.10.2023 (Brückentag)
geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Geänderter Redaktionsschluss KW 40
Aufgrund des Feiertages ist der Redaktionsschluss in 
KW 40 bereits am Freitag, 29.09.2023 um 12:00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung!

Fälligkeit der 3. Vorauszahlung Wasser/Abwasser am 
30.09.2023

Die 3. Vorauszahlungsrate für Wasser und Abwasser für 
das Jahr 2023 ist zum 30.09. fällig.  

Einzugsermächtigung:
Wenn Sie der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, brauchen Sie sich um die Fälligkeit nicht zu 
kümmern. Es erfolgt zum jeweiligen Fälligkeitstermin die Ab-
buchung des Steuerbetrags von Ihrem Girokonto.

Falls Sie künftig das Einzugsverfahren wünschen, ist dies 
jederzeit möglich. Das nötige SEPA-Formular entnehmen Sie 
bitte der Homepage oder Sie erhalten dieses auf dem Rat-
haus.

Seniorennachmittag

Zu unserem Seniorennachmittag am Mittwoch, 11.10.20203 
laden wir alle Senioren herzlich ein. Gemütlich bei Kaffee, 
Brezeln und Hefezopf beginnt der Nachmittag um 14.30 Uhr 
in der Historischen Kelter in Grafenberg. An diesem Nach-
mittag wird die Polizei als Gast bezüglich Telefonbetrug bei 
uns anwesend sein. 

„Tipps & Tricks für Senioren zum Schutz gegen Betrüger 
am Telefon“



Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.
Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Jule Samuel 93 39-20
E-Mail: j.samuel@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melanie Baumann 93 39-31
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr; Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 20:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Mülltermine

Diese Woche erfolgt keine Müllabholung

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Blutspenden in Grafenberg am 11.12.2023 - 
Terminhinweis

Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum Blutspenden in Grafenberg 
ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK wird am Montag, dem 
11. Dezember 2023 in der Grafenberger Rienzbühlhalle von 
15.00 bis 19.30 Uhr eine Blutspendenaktion stattfinden. Wir 
bitten alle Blutspender oder solche die Spender werden wollen 
sich unter www.spenderservice.net/termine/296044 einen 
Termin für die, für viele Menschen so lebenswichtige, Blut-
spende vorzumerken. Terminreservierungen sind unter der 
geannten Internetadresse bereits möglich. Die Feuerwehr und 
das DRK würden sich über zahlreiche Blutspender an diesem 
Tag in Grafenberg sehr freuen. 

Blutspende in Grafenberg. Auf geht´s zum Blutspendeter-
min am 11.12.2023 in Grafenberg. Jetzt Termin reservieren 
unter www.spenderservice.net/termine/296044 

Mitteilungen anderer Behörden

Steigende Flüchtlingszahlen auch im Land-
kreis Reutlingen

Der Landkreis Reutlingen bereitet sich auf weiter steigende 
Flüchtlingszahlen vor. Gründe sind die zu erwartenden hohen 
Zugangszahlen in den Landeserstaufnahmeeinrichtungen 
(LEAs) und die Lage an den Außengrenzen der Europäischen 
Union. Im September werden voraussichtlich etwa 290 Ge-
flüchtete in den Landkreis kommen. Im Oktober prognostiziert 
die Landkreisverwaltung bereits eine Aufnahmeverpflichtung 
von bis zu 400 Geflüchteten, etwa ein Viertel davon aus der 
Ukraine stammend. Zunehmen wird vermutlich auch die Zahl 
der unbegleiteten minderjährigen Geflüchteten, die durch das 

Kreisjugendamt zu betreuen sind. Gesucht werden daher wei-
ter unterschiedlichste Immobilienobjekte zur Unterbringung 
der Geflüchteten - von kleineren Wohn- und Bürogebäuden, 
über ehemalige Gasthöfe oder Hotels bis hin zu Produktions-
hallen, die umfunktioniert werden.

Landrat Dr. Ulrich Fiedler zur aktuellen Lage
Landrat Dr. Ulrich Fiedler erklärt angesichts der Prognosen: 
„Wir müssen in den kommenden Monaten von einem Szenario 
ausgehen, das in seiner Dynamik dem aus dem Jahre 2015 
entspricht. Kurzfristig wird es keine Lösungen und spürbaren 
Verbesserungen geben, wir werden die Geflüchteten soli-
darisch aufnehmen und unterbringen. Um das zu stemmen, 
braucht es eine enorme Kraftanstrengung aller Beteiligten, 
der ganzen Gesellschaft. Das wissen wir und dafür sind wir 
heute schon dankbar. Wir wollen ebenso wie unsere Städte 
und Gemeinden keine Sporthallen belegen, aber das zu ver-
meiden, wird extrem schwierig. Als Landkreis prüfen wir jede 
Immobilie, die uns zur Unterbringung angeboten wird.“

„Mehr denn je sind jetzt Land und Bund in der Pflicht, damit 
sich die Situation zumindest mittelfristig verbessert. Das Land 
muss seine eigenen Aufnahmekapazitäten ebenfalls hoch-
fahren, nicht nur Druck auf die Kommunen ausüben. Die LEAs 
verfügen unseren Informationen nach im Vergleich zu 2015 
über erheblich weniger Plätze. Und wir brauchen Lösungen 
auf europäischer und nationaler Ebene, insbesondere legale 
Zuwanderungsmöglichkeiten. Der Bund ist hier am Zug, denn 
unser Arbeitsmarkt braucht die Zuwanderung. Im Landkreis 
Reutlingen hat deshalb nicht nur die Unterbringung obers-
te Priorität, sondern auch unsere Integrationsprojekte und 
Arbeitsmarktvermittlung. Mit dieser Vorgehensweise haben 
wir auch in den letzten Jahren gute Integrationserfahrungen 
gesammelt“, so Landrat Dr. Ulrich Fiedler weiter.

Möglichkeiten zur Unterbringung dringend gesucht
Die Unterbringungskapazitäten des Landkreises Reutlingen 
sind bereits nahezu ausgeschöpft. Rund 1.470 von 1.750 
Plätzen in der Vorläufigen Unterbringung sind belegt, was 
einer Auslastung von mehr als 83 Prozent und damit Voll-
belegung entspricht. Ebenso angespannt ist die Lage in der 
Anschlussunterbringung der Städte und Gemeinden. Durch 
das Kreisjugendamt werden derzeit fast 110 unbegleitete 
minderjährige Ausländer (UMA) betreut. Bezogen auf die Ge-
flüchteten aus der Ukraine halten sich weiterhin insgesamt 
rund 3.340 Personen im Landkreis Reutlingen auf.

Die Kapazitäten müssen dringend erhöht werden, weshalb 
Personen mit Immobilienbesitz im Landkreis um Mithilfe 
gebeten werden. Die Landkreisverwaltung ist laufend auf 
der Suche nach weiteren Unterbringungsmöglichkeiten und 
prüft angebotene Immobilien auf ihre Eignung als Flücht-
lingsunterkunft für Familien, Alleinstehende oder auch min-
derjährige Geflüchtete. Mit Angeboten und Fragen können 
sich Interessierte an Frau Allgaier wenden unter ma.allgaier@
kreis-reutlingen oder 07121 480-1322.

Um die Flüchtlingszahlen bewältigen zu können, hat das Land-
ratsamt seine Kräfte kürzlich in einer Projektstruktur gebündelt 
und auch die Bürgermeisterinnen und Bürgermeisterinnen zu 
entsprechenden Maßnahmen aufgefordert. Nur gemeinsam 
wird es gelingen, ausreichend Kapazitäten aufzubauen. Da-
von ist Landrat Dr. Ulrich Fiedler überzeugt und setzt auf eine 
enge Zusammenarbeit und regelmäßigen Austausch mit den 
Städten und Gemeinden im Landkreis.
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Planfeststellungsverfahren für den Ausbau 
der B 28 in Bad Urach  
Auslage der Planunterlagen und der Unterlagen zur Prüfung 
der Umweltverträglichkeit  

Die Planfeststellungsbehörde des Regierungspräsidiums 
Tübingen führt auf Antrag der Bundesrepublik Deutschland, 
vertreten durch die Straßenbauverwaltung des Landes Ba-
den-Württemberg, für den Ausbau der B 28 in Bad Urach an 
den Knotenpunkten „Wasserfall“ und „Hochhaus“ ein Plan-
feststellungsverfahren durch.

In der Zeit von Montag, 25. September 2023, bis einschließlich 
Dienstag, 24. Oktober 2023, werden die Planunterlagen und 
die Unterlagen zur Prüfung der Umweltverträglichkeit bei der 
Stadt Bad Urach während der Dienststunden zur Einsicht aus-
liegen. Im selben Zeitraum erfolgt die Auslegung durch Ver-
öffentlichung auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 
Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt2/
ref24/planfeststellung/strassen/b-28-bad-urach-knoten-
punkte-hochhaus-wasserfall/. Die Auslage wird in Bad Urach 
zuvor ortsüblich bekannt gemacht. In der Bekanntmachung 
werden alle rechtlich relevanten Hinweise zur Auslage und den 
Möglichkeiten, Einwendungen zu erheben, erteilt.

Zeitgleich wird das Regierungspräsidium Tübingen die Träger 
öffentlicher Belange, wie zum Beispiel Fachbehörden, über 
die Auslage informieren und ihnen Gelegenheit zur Stellung-
nahme geben. Sowohl private Betroffene wie auch Umwelt-
vereinigungen und Träger öffentlicher Belange können bis 
Freitag, 24. November 2023, Einwendungen erheben bzw. 
Stellungnahmen abgeben.

Bürgerinnen und Bürger können sich damit ein Bild von dem 
Vorhaben machen. Betroffene müssen ihre Einwendungen 
rechtswahrend im förmlichen Verfahren vor der Planfeststel-
lungsbehörde oder bei der Stadt Bad Urach vorbringen. Ein-
wendungen müssen dabei zumindest in groben Zügen erken-
nen lassen, welche Beeinträchtigungen befürchtet werden.

Nach Ablauf der Frist leitet die Planfeststellungsbehörde alle 
Äußerungen an den Vorhabenträger zur Stellungnahme weiter. 
Auf Basis der Einwendungen, Stellungnahmen und Antworten 
des Vorhabenträgers erörtert die Planfeststellungsbehörde 
bei Bedarf alle offenen Punkte mit den Beteiligten. Ziel des 
gesamten Anhörungsverfahrens ist dabei eine vollständige 
Aufklärung des Sachverhalts und eine umfassende Konflikt-
bewältigung.

Hintergrundinformationen: 
Die vorliegende Planung umfasst den Ausbau der Knoten-
punkte B 28/Bäderstraße/Hochsträß (Knotenpunkt „Wasser-
fall“) und B 28/Stuttgarter Straße/Max-Eyth-Straße (Knoten-
punkt „Hochhaus“) in Bad Urach sowie den verkehrsgerech-
ten Ausbau von Fußgänger- und Radfahrwegen. Der Straßen-
abschnitt liegt am westlichen Ortseingang von Bad Urach. Die 
vorhandene B 28 verläuft im Streckenabschnitt im Tal der Erms 
und wird einerseits begrenzt auf der südlichen Seite durch die 
parallel verlaufende Bahntrasse der Ermstalbahn und auf der 
nördlichen Seite von der Erms. Der vorgesehene Ausbau der 
B 28 soll weitestgehend den vorhandenen Straßenraum in 
Lage und Höhe nutzen.

Am Knotenpunkt „Wasserfall“ wird die Anbindung der Bäder-
straße in nordwestlicher Richtung verschoben. Sie schließt 
dann in geradem Verlauf von der Erms kommend an die B 28 
an. Aus der heutigen Kreuzung werden zwei Einmündungen, 
die um rund 125 Meter versetzt sind. Am Knotenpunkt „Hoch-
haus“ wird die Bundesstraße zukünftig in Richtung des vor-

handenen Bahndammes durchgehend auf die Südseite der 
Erms verlegt. Damit ist die Gestaltung der Linienführung der B 
28 in Richtung der Burgstraße vorfahrtberechtigt möglich. Die 
heutige auf die Stuttgarter Straße gerichtete Verkehrsführung 
wird zukünftig durch den tangentenartigen Bundesstraßen-
verlauf ersetzt. Die Stuttgarter Straße wird untergeordnet 
durch eine neue Ermsbrücke an die B 28 angeschlossen. Die 
beiden bestehenden Ermsbrücken werden abgebrochen. Die 
Erms wird auf rund 170 Meter Länge verlegt. Dabei werden 
die Gewässersohle und das Ufer strukturreich neugestaltet 
und ökologisch aufgewertet.

Weitere Informationen zum Planfeststellungsverfahren allge-
mein sind auf der Internetseite der baden-württembergischen 
Regierungspräsidien unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bauen/Seiten/
Planfeststellung.aspx zu finden.

Verwaltungsausschuss

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Montag, den 09.10.2023, 15:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarck-
straße 47.

Öffentlich

1. Aktueller Stand des Breitbandausbaus und der Mobilfunk-
versorgung im Landkreis Reutlingen

 Mitteilungsvorlage

2. Bekanntgabe einer Eilentscheidung betreffend Annahme 
von Spenden

 Mitteilungsvorlage

3. Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Volkshochschule
Metzingen-Ermstal
Außenstelle Grafenberg

Freie Kurse der Volkshochschule Metzingen
Ausgedruckte Programmhefte liegen im Rathaus und im Tan-
te-M aus.

Ein Kleidungsstück - fertig genäht an einem Tag!
In diesem Nähkurs lernen Sie selbstständig und frei zu nähen, 
qualitativ hochwertige Ergebnisse zu erzielen und nachhaltig 
etwas Einmaliges zu erschaffen. Bei der Wahl des zu nähenden 
Kleidungsstücks (Hose, Bluse, Rock, Blazer, Hoodie, etc.) sind 
Sie völlig frei und werden professionell von der Kursleiterin bei 
Ihrem Vorhaben unterstützt.
Bei diesem Kurs werden erste Erfahrungen im Umgang mit 
einer Nähmaschine vorausgesetzt - Anfänger sind auf Anfrage 
gerne willkommen. Für Rückfragen bzgl. Schnitten,
Nähmaschine oder Stoffen steht die Kursleitung gerne zur 
Verfügung.
Mitzubringen sind Nähmaschine, Schere, Stecknadeln, Stoffe 
und Schnitt (auf Anfrage erhalten Sie eine detaillierte Liste).
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Leitung Bärbel Bauder
Ort  Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr 42 €

Kurs-Nr. CG23601
Termin Sa 07.10.23, 09:00 - 16:00 Uhr
Kurs-Nr. CG23602
Termin Sa 04.11.23, 09:00 - 16:00 Uhr
Kurs-Nr. CG23603
Termin Sa 16.12.23, 09:00 - 16:00 Uhr
Kurs-Nr. CG23604
Termin Sa 13.01.24, 09:00 - 16:00 Uhr
Kurs-Nr. CG23605
Termin Sa 10.02.24, 09:00 - 16:00 Uhr

Nähkurs für Erwachsene
In diesem dreiteiligen Nähkurs lernen Sie selbstständig und 
frei zu nähen, qualitativ hochwertige Ergebnisse zu erzielen 
und nachhaltig etwas Einmaliges zu erschaffen.
Ziel ist es, ein Kleidungsstück Ihrer Wahl (Hose, Bluse, Rock, 
Blazer, Hoodie, etc.) im Rahmen des Kurses fertigzustellen.
Bei diesem Kurs werden erste Erfahrungen im Umgang mit 
einer Nähmaschine vorausgesetzt - Anfänger sind auf Anfrage 
gerne willkommen. Für Rückfragen bzgl. Schnitten,
Nähmaschine oder Stoffen steht die Kursleitung gerne zur 
Verfügung.
Mitzubringen sind Nähmaschine, Schere, Stecknadeln, Stoffe 
und Schnitt (auf Anfrage
erhalten Sie eine detaillierte Liste)

Leitung Bärbel Bauder
Kurs-Nr. CG23610
Termin Mo 09.10.23, 17:30 - 21:30 Uhr
Mo 06.11.23, 17:30 - 21:30 Uhr
Mo 04.12.23, 17:30 - 21:30 Uhr
Ort Historische Kelter Grafenberg, Nebenraum
Gebühr 88 €

Erstaustattung für Neugeborene selber nähen
Hurra! Ein kleiner, neuer Erdenbürger ist auf dem Weg! Noch 
macht er es sich kuschelig in Mamas Bauch, aber sobald er 
oder sie das Licht der Welt erblickt, gibt es jede
Menge zu entdecken. Da ja das kleine Menschlein völlig nackt 
und ohne Köfferchen
ankommt, nähen wir in diesem Kurs gemeinsam sein erstes 
Höschen und Halstuch.
Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger also auch an fort-
geschrittene Näher*innen.
Mitzubringen sind: Nähmaschine, Stoff, Schere, Nähgarn, 
Stecknadeln (auf Anfrage
erhalten Sie eine detaillierte Liste)

Leitung Bärbel Bauder
Kurs-Nr. CG23612
Termin Sa 28.10.23
Zeit  09:00 – 13:00 Uhr
Ort   Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr 42 €

Aus Alt mach Neu - Upcycling mit der Nähmaschine
In diesem Kurs wird gezeigt, wie aus Kleidungsstücken, die 
nicht richtig passen, Neues
gemacht werden kann, wie sinnvolle Änderungen an der 
Kleidung ausgeführt; Flecken,
Löcher oder kaputte Reißverschlüsse in Lieblingsteilen kreativ 
repariert oder Knöpfe angenäht werden können.
Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger*innen als auch an 
fortgeschrittene Näher*innen und soll aufzeigen, wie Kleidung 
nachhaltig und ressourcensparend so lange wie möglich ge-

nutzt werden kann, wobei sicherlich das eine oder andere 
neue Lieblingsteil entsteht.
Mitzubringen sind:
Nähmaschine, Schere, Nähgarn, Stecknadeln, zu reparieren-
des Kleidungsstück (auf Anfrage erhalten Sie eine detaillierte 
Liste)

Leitung Bärbel Bauder
Kurs-Nr. CG23614
Termin Sa 25.11.23
Zeit  09:00 – 13:00 Uhr
Ort  Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr 42 €

Ernährungs-Workshop - Hol dir deine Power zurück
In diesem Workshop lernen die Teilnehmenden, welche Fak-
toren in der heutigen Zeit Lebensenergie rauben, wie unsere 
Zellen und unser Stoffwechsel funktionieren aber auch gestört 
werden und wie diese Störungen reguliert werden können.
Schwerpunkte dieses zweiteiligen Workshops sind:
Ernährungsoptimierung, Stresshygiene, Bewegung, Schlaf-
verhalten, Kraft der Gedanken und Entgiftung.
Die Teilnehmenden bekommen Techniken und Checklisten an 
die Hand, um das Gelernte/Erlebte auch zu Hause umsetzen 
zu können.
Bitte Papier und Stift mitbringen.

Leitung Larissa Gökeler, Ernährungsberaterin
Kurs-Nr. CG30412
Termin Mi 18.10.23 und 25.10.23 (2 Termine)
Zeit  18:00 - 19:30 Uhr mittwochs
Ort  Historische Kelter Grafenberg
Gebühr 66 €
Materialkosten 3-4 € werden direkt im Kurs abgerechnet.

Englisch 55+ (A2/B1)
- auch für Wiedereinsteiger/innen geeignet
Aktivieren und optimieren Sie unter der Leitung einer Dozentin, 
deren Muttersprache Englisch ist, Ihre Grundkenntnisse. Das 
aktive Sprechen steht im Vordergrund, Grammatik ist aber 
natürlich auch mit vielen Beispielen dabei.
Unterrichtsmaterial: Great B1 2nd Edition Englisch für Er-
wachsene. Kurs und Übungsbuch mit Audio und Videos, Klett, 
ISBN 978-3-12-501758-0

Leitung Barbara Voullaire
Kurs-Nr. CG40662
Termin 12 x ab Mi 11.10.23 bis Mi 17.01.24
Zeit  09:00 - 10:30 Uhr mittwochs
Ort  Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr 95 € ab 8 Teilnehmenden
   151 € ab 5 Teilnehmenden

Fit mit Funktionsgymnastik für Bauch, Beine, Po
Kombiniert mit Funktionsgymnastik für Bauch, Beine und Po 
wird es nicht langweilig im Kurs.
Durch alle Übungen werden die körperliche Fitness und die 
Haltung verbessert.
Mitzubringen sind bequeme Kleidung, evtl. Gymnastikmatte 
und festes Schuhwerk.

Leitung Gorica Milanovic  
Kurs-Nr. CG33191
Termine Dienstags von 16.45-17.45 Uhr - Start 10.10.2023
Ort  Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr 74 €

Die Volkshochschule Metzingen ist aufgrund von krank-
heitsbedingtem Ausfall auf der Suche nach neuen Kurs-
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leitenden für Fitness- und Gymnastikkurse. Sie hätten 
Interesse? Dann melden Sie sich gerne per Mail (grafen-
berg@vhs-metzingen.de) oder telefonisch unter 07123 
9293-25. Wir freuen uns auf Sie!

Jubilare

Altersjubilare: 

Im Monat Oktober gratulieren wir herzlich zum Geburtstag

Am 03.10.2023 Dr. Jürgen Heisel, Jörglestraße 14 zum 70. 
Geburtstag
Am 03.10.2023 Waltraud Beggiato, Jusistraße 14 zum 70. 
Geburtstag
Am 04.10.2023 Jan Kismann, Florianstraße 22 zum 90. Ge-
burtstag
Am 05.10.2023 Karin Wikenhauser, Florianstraße 6 zum 75. 
Geburtstag
Am 09.10.2023 Barbara Beck, Nürtinger Str. 10 zum 75. Ge-
burtstag
Am 11.10.2023 Karin Fischer, Panoramastraße 7 zum 70. 
Geburtstag
Am 20.10.2023 Karin Früh, Bergstraße 14/1 zum 70. Ge-
burtstag
Am 24.10.2023 Horst Klaus, Riedericher Str. 89 zum 75. Ge-
burtstag
Am 24.10.2023 Gabriele Fessler, Teckstraße 6 zum 70. Ge-
burtstag
Am 26.10.2023 Manfred Gneuß, Achalmstraße 12 zum 70. 
Geburtstag
Am 31.10.2023 Helga Wurster, Achalmstraße 9 zum 80. Ge-
burtstag

Ehejubilare gibt es diesen Monat keine.

Auch allen nicht genannten Jubilaren wünschen wir alles Gute.

Apotheke

Donnerstag, 28.09.2023
Hohbuch-Apotheke Reutlingen
Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen (Hohbuch)
Tel. 07121 - 2 93 93

Freitag, 29.09.2023
Sonnen-Apotheke Reutlingen
Wilhelmstr. 10, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 9 33 60

Samstag, 30.09.2023
Markt-Apotheke Reutlingen
Obere Wässere 3-7, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 1 59 47 00

Sonntag, 01.10.2023
easy Apotheke Reutlingen
Föhrstr. 40, 72760 Reutlingen (Storlach)
Tel. 07121 - 62 87 90

Montag, 02.10.2023
List-Apotheke Reutlingen
Kaiserstr. 47, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 49 06 40

Dienstag, 03.10.2023
Apotheke Blickle Neckartailfingen
Alleenstr. 16, 72666 Neckartailfingen
Tel. 07127 - 3 58 35

Mittwoch, 04.10.2023
Markt-Apotheke Neckartenzlingen
Marktplatz 2, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 9 20 80

Donnerstag, 05.10.2023
Hofbühl-Apotheke Metzingen
Metzinger Str. 16, 72555 Metzingen (Neuhausen)
Tel. 07123 - 43 82

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 28.09.
18:00 Uhr: Sophia, der Tod und ich
20:30 Uhr: Enkel für Fortgeschrittene

Freitag, 29.09.
14:00 Uhr: Hände weg von Mississippi
15:45 Uhr: Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film
18:30 Uhr: Sophia, der Tod und ich
20:45 Uhr: Enkel für Fortgeschrittene

Samstag, 30.09.
14:00 Uhr: Hände weg von Mississippi
15:45 Uhr: Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film
18:30 Uhr: Sophia, der Tod und ich
20:45 Uhr: Enkel für Fortgeschrittene

Sonntag, 01.10.
14:00 Uhr: Hände weg von Mississippi
15:45 Uhr: Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film
18:30 Uhr: Sophia, der Tod und ich
20:45 Uhr: Enkel für Fortgeschrittene

Montag, 02.10.
15:45 Uhr: Kannawoniwasein!
18:00 Uhr: Enkel für Fortgeschrittene
20:30 Uhr: Sophia, der Tod und ich

Dienstag, 03.10.
15:45 Uhr: Kannawoniwasein!
18:00 Uhr: Enkel für Fortgeschrittene
20:30 Uhr: Sophia, der Tod und ich

Mittwoch, 04.10.
18:00 Uhr: Enkel für Fortgeschrittene
20:30 Uhr: Sophia, der Tod und ich

www.luna-metzingen.de

AK Kelter Kohlberg e.V.

Mundartradio sendet aus Kohlberg
Schwäbisch gschwäddsd ond gsonga – Das Mundartradio 
berichtet vom Kohlberger Mundartstammtisch
Zum 6. Mundartstammtisch trafen sich in der Kohlberger 
Kelter kürzlich viele Freunde der schwäbischen Mundart. 
Der Arbeitskreis Kelter Kohlberg und die Mundartgesellschaft 
Württemberg mit Sitz in Reutlingen hatten eingeladen.
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Mit Michael Skuppin aus Bad Saulgau hatte man einen 
exzellenten Sänger, Musiker und Mundartkünstler engagiert. 
Er fand schnell einen direkten Draht zu seinem Publikum und 
bekam viel Beifall für seine Lieder und Geschichten. In Kürze 
gibt es die Gelegenheit, die Stimmung vom Mundartstamm-
tisch noch einmal einzufangen.
Mundartradio sendet Aufzeichnungen aus der Kohlberger 
Kelter
Folgende Sendetermine sollten Sie sich gut merken:
Donnerstag, 05.10.2023 um 20.00 Uhr
Samstag, 07.10.2023 um 16:00 Uhr
Sonntag, 08.10.2023 um 18:00 Uhr
Dienstag, 10.10.2023 um 22:00 Uhr
Im Internet kommen Sie direkt zum Mundartradio: https://laut.
fm/mundartradio
Bilder vom Mundartstammtisch und weitere Veranstaltungen 
finden Sie auf der Homepage des AK Kelter Kohlberg. www.
ak-kelter-kohlberg.de

Was sonst noch interessiert

Süddeutsche Verkehrslinien GmbH & Co. KG
Ritter-Heinrich-Straße 11-13, 88471 Laupheim
Telefon +49 (0)7392 / 900 70-0  
E-Mail info@svl-verkehr.de

Weisung SVL Gesamt 2023-010

Beweglicher Ferientag am Montag, 02.10.2023

Am Dienstag, 03.10.2023 (Tag der deutschen Einheit) wird wie 
an Sonn-/Feiertagen gefahren. Am Brückentag davor erfolgt 
der Buseinsatz wie folgt:

Montag, 02.10.2023 – Einsatz wie an Ferientagen.

Dies betrifft das komplette Verkehrsgebiet der SVL:

• Sämtliche Verkehre der SVL + Reinalter-Linie 229,
sowie Gemeinschaftsverkehre der RAB & SVL.
• Außerdem kompletten Auftragsverkehr für die RAB.
Diese allesamt in den Verkehrsverbünden DING, htv und 
naldo.

Ausnahmen:

Sonderverkehr Zeiss-Linie 4 entfällt an diesem Tag komplett. 
In Matrik, bzw. den Tablets in den Bussen werden entspre-
chende Fahrten nicht aufgeführt sein.

In Bayern findet am 02.10.2023 regulärer Unterricht statt
• DING-Linie 723 ist mit Angebot für Schulen in Vöhrin-

gen und Illerzell wie an Schultagen zu fahren.
• DING-Linie 591 (Ortsverkehr Elchingen) ist wie an 

Schultagen zu fahren.

Informationen zum Buseinsatz hierzu folgen separat an be-
troffene Verkehrsunternehmen.

Obstannahme für „ebbes Guad’s“ startet am 
27. September

Es ist wieder soweit: Ab Mittwoch, 27. September 2023, 
nehmen die Keltereien vollreifes Obst der Streuobstwiesen 
aus dem Landkreis Reutlingen und dem „Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb“ an, um „ebbes Guad´s“ draus zu machen. 

Für die Verarbeitung werden vollreife Früchte angenommen, 
die frisch herabgefallen sind oder sich ganz leicht vom Baum 
lösen.

Für gesunde und vollreife Äpfel, die nach den geforderten 
Erzeugerkriterien produziert wurden, gilt pro 100kg ein Auf-
preis von fünf Euro auf den aktuellen Tagespreis und eine 
Preisuntergrenze von zwölf Euro.
Das Apfelsaft-Aufpreis-Projekt „ebbes Guad’s“ wurde von 
Landkreis, Regionalverband, Kreisverband der Obst- und 
Gartenbauvereine und den regionalen Keltereien ins Leben 
gerufen. Das gemeinsame Ziel ist es, den Erzeugerinnen und 
Erzeugern einen besseren Preis zu bieten und damit einen 
Anreiz zur Bewirtschaftung zu liefern. Denn für die Streu-
obstwiesen ist die Nutzung die beste Pflege und Zukunfts-
sicherung.
Der Aufpreis geht also direkt an die Erzeuger und Erzeu-
gerinnen, die mit ihrer fachgemäßen Pflege der Obstbäume 
neben dem hochqualitativen Obst ein weiteres wertvolles Gut 
erhalten: unser einzigartiges Landschaftsbild hier im Streu-
obstparadies.

Weitere Informationen
Das Sortiment umfasst inzwischen klaren und naturtrüben Ap-
felsaft, Apfel-Süßkirschsaft mit Süßkirschen aus dem Ermstal, 
Apfelschorle und feine Obstweine, Secco und Destillate. Die 
„ebbes Guad’s“ Säfte werden in Glasflaschen sowie als „Bag 
in Box“ angeboten. Die Produkte werden im regional gut 
sortierten Handel und in Getränkeabteilungen verkauft, Infos 
dazu sind auf der Internetseite von „ebbes Guad’s“ zu finden: 
https://www.ebbes-guads.de/

Um die Regionalität zu gewährleisten, ist es für die Anliefer-
enden erforderlich, einen sogenannten Liefer- und Abnahme-
vertrag auszufüllen. Die Verträge liegen bei den Keltereien 
Häussermann in Reutlingen-Oferdingen und Reusch in Met-
zingen-Neuhausen aus oder sind dort anzufragen. Interessier-
te Gütlesbesitzerinnen und -besitzer werden gebeten, sich bei 
den oben genannten Sammelstellen anzumelden.

Anlage:
Annahmestellen und Termine für die Obstanlieferung

Pressemitteilung Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg

Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für die Rente» hat die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre 
vier Ausbildungs- und Studiengänge erfolgreich junge Nach-
wuchskräfte gefunden. 137 junge Menschen begannen ihre 
Ausbildung bei dem gesetzlichen Rentenversicherungsträger: 
Am 1. September starteten 50 angehende Sozialversiche-
rungsfachangestellte, acht Kaufleute für Büromanagement 
und zehn Studierende zum Bachelor of Science. Am 18. 
September konnten weitere 69 Studierende zum Bachelor of 
Laws (Rentenversicherung) an den Standorten Karlsruhe und 
Stuttgart begrüßt werden.

Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV Ba-
den-Württemberg allen Nachwuchskräften eine unbefristete 
Übernahme. Auf die Klugen Köpfe wartet eine vergütete Aus-
bildung oder ein duales Studium, bei der Praxis und Theorie 
Hand in Hand gehen. Von den vielen Sozialleistungen eines 
großen Arbeitgebers im öffentlichen Dienst können die neuen 
Mitarbeitenden ebenfalls vom ersten Tag an profitieren. Zur 
Unternehmenskultur gehören unter anderem eine familien-
gerechte Personalpolitik zertifiziert mit dem audit berufundfa-
milie, flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstützung beim 
Wiedereinstieg nach der Familienpause und ein umfassendes 
betriebliches Gesundheitsmanagement.
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Derzeit sind 372 Auszubildende bei der DRV Baden-Württem-
berg beschäftigt. Wer mehr über die Ausbildung wissen möch-
te oder mit dem Gedanken spielt, sich um einen Ausbildungs- 
oder Studienplatz zu bewerben, findet weitere Informationen 
auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf Facebook und 
Instagram berichten die Nachwuchskräfte unter „Kluge Köpfe 
für die Rente“ regelmäßig über den Ablauf ihrer Ausbildung 
und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.

Spendenaufruf 2023

Vom 8. bis 15. Oktober 2023 findet weltweit die Woche des 
Sehens statt. 

Laut Definition der Weltgesundheitsorganisation haben 2,2 
Milliarden Menschen eine Sehbehinderung oder sind blind.

Seit 1909 verfolgen wir vielfältige Aufgaben: Wir kümmern 
uns um die berufliche, gesellschaftliche, kulturelle und soziale 
Teilhabe blinder und sehbehinderter Menschen und setzen 
uns für Einrichtungen ein, die der Bildung und Weiterbildung 
blinder und sehbehinderter Menschen dienen. Wir sind per-
sönlich nach Terminabsprache, per Mail und am Telefon für 
sie da und helfen ihnen bei Fragen weiter.

Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung!

Neben den Bezirks- und Fachgruppen finden Ratsuchende in 
unseren „Blickpunkt-Auge-Anlaufstellen“ vielfältige Unter-
stützung. Wir informieren Ratsuchende über Augenkrankhei-
ten wie zum Beispiel den Grauen Star (Katarakt), den Grünen 
Star (Glaukom), Retinitis Pigmentosa und andere. Durch die 
eigene Betroffenheit können die qualifizierten und ehren-
amtlichen Berater*innen grundlegende Fragen zur Augen-
erkrankung beantworten oder Tipps, Tricks und Schulungen 
zur Alltagsbewältigung anbieten.

Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt 
darüber hinaus in unseren Bezirksgruppen vor Ort, das heißt 
auch in einer Gemeinde in Ihrer Nähe.

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns, die Arbeit für blinde 
und sehbehinderte Menschen fortzuführen.

Gerne verbuchen wir diese auf dem Konto bei der Bank für 
Sozialwirtschaft, 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01; BIC: BFSWDE33STG

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V.
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart
Telefon: (0711) 21060-0 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de 

Spaziergang zu mehrjährigen Blühflächen
Artenvielfalt in der Landwirtschaft im Fokus bei einer 
Feldbegehung

Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen und die Ge-
schäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb infor-
mieren am Mittwoch, 27. September 2023 von 17.00 Uhr 
bis ca. 18.00 Uhr alle Interessierten über Artenvielfalt in 
der Landwirtschaft. Bei einer Feldbegehung in Münsin-
gen-Auingen beantworten Expertinnen und Experten alle 
Fragen rund um das Thema „Mehrjährige Blühflächen 
in der Landwirtschaft“. Der Treffpunkt befindet sich am 
Sportplatz des SV Auingen in der Egelsteinstraße. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bislang erfreuten in der Landwirtschaft vor allem einjährige 
Blühflächen mit Sonnenblumen und Malven das Auge. Für 
die Artenvielfalt sind Blühflächen, die auch über den Winter 
stehen und über mehrere Jahre nicht bewirtschaftet werden, 
noch interessanter. Diese Flächen sind sehr strukturreich 
und auf den ersten Blick könnte gemeint werden, dass hier 
„etwas vergessen wurde“. Doch genau das Gegenteil ist der 
Fall: Engagierte Landwirtinnen und Landwirte schaffen damit 
Rückzugsräume für bedrohte Arten.

Aus naturschutzfachlicher Sicht sind mehrjährige Blühflächen 
sehr wirksam. Hintergrund ist insbesondere, dass diese einen 
vielfältigen Lebensraum für Insekten darstellen und für Feld-
vögel als Brutgebiet im Frühjahr und als Deckungs- und Fut-
tergebiet im Winter zur Verfügung stehen können.

Annegret Schrade vom Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen 
stellt die Maßnahme und die möglichen Blühmischungen am 
27. September 2023 am Feld vor. Rainer Striebel und Hans 
Offenwanger von der Geschäftsstelle des von der UNESCO 
ausgezeichneten Biosphärengebiets Schwäbische Alb infor-
mieren über die positiven Wirkungen auf die Artenvielfalt. 
Zudem gehen sie auf die Förderung von Nützlingen durch 
diese Kulturen ein und erklären, warum sie auch im Winter 
eine wichtige Rolle für zahlreiche Tierarten spielen können.

Bücherflohmarkt der Mitarbeitenden des Re-
gierungspräsidiums Tübingen sammelte über 
700 Euro für den guten Zweck
Regierungspräsident Klaus Tappeser übergibt Spenden 
an den gemeinnützigen Verein Menschenkinder e. V. in 
Reutlingen

Der Bücherflohmarkt der Mitarbeitenden des Regierungsprä-
sidiums Tübingen sammelte 2023 wieder traditionell Spen-
dengelder für einen guten Zweck. Durch den Verkauf von 
Büchern und Spielen, die von den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern gespendet wurden, konnten Einnahmen von über 
700 Euro erzielt werden. Der Erlös wird in diesem Jahr voll-
umfänglich an den Verein Menschenkinder e. V. in Reutlingen 
übergeben. Die Spenden wurden am Dienstag, 19. September 
2023 von Regierungspräsident Klaus Tappeser an Sabrina 
Pommranz von Menschenkinder e. V. übergeben.

„Wenn Mama oder Papa suchtkrank sind oder unter einer 
psychischen Erkrankung leiden, dann leiden die Kinder sehr 
oft mit. Der Verein Menschenkinder bietet diesen jungen 
Menschen Unterstützung und hilft ihnen, nicht selbst krank 
zu werden“, begründet Regierungspräsident Klaus Tappeser 
die Auswahl des Vereins.

Sabrina Pommranz bedankte sich bei den sechs Organi-
satorinnen und dem Organisator des Mitarbeiter-Bücher-
flohmarkts, Daniel Günther, Veronika Ahrens, Nadja Schlör, 
Stephanie Göhner, Martina Wurster und Elfriede Restivo für 
ihren engagierten Einsatz sowie bei allen weiteren helfenden 
Händen aus der Mitarbeiterschaft sowie bei allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des Regierungspräsidiums Tübingen 
für die Spenden.

Die nicht verkauften Kinder- und Jugendbücher wurden eben-
falls dem Verein Menschenkinder e. V. gespendet.

Hintergrundinformation: 
Der Verein Menschenkinder e. V. kümmert sich um Kinder und 
Jugendliche, deren Eltern suchtkrank oder psychisch krank 
sind. Diesen Kindern fehlen meistens feste Regeln und ver-
lässliche Bezugspersonen, sie übernehmen Verantwortung 
für Eltern und Geschwister und leben in einer fortwährenden 
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Überforderung. Die Atmosphäre in einer Suchtfamilie ist oft 
angespannt. Kinder und Jugendliche, die so aufwachsen, 
haben laut vieler Studien ein erhöhtes Risiko selbst suchtkrank 
zu werden und/oder psychische Probleme zu entwickeln.

Das Ziel des im Landkreis Reutlingen und Tübingen tätigen 
Vereins ist zum einen, diesen Kindern wöchentlich einen Raum 
zu bieten, in dem sie sich frei fühlen und sich selbst wahr-
nehmen können. Außerdem ist es ein großes Anliegen, die 
Öffentlichkeit auf die Probleme von Kindern aus Suchtfamilien 
aufmerksam zu machen und Fachpersonal zu schulen.

200.000 Euro aus dem Förderprogramm „Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb“ für innovati-
ve Projekte zu vergeben
Projektanträge müssen bis spätestens 15. November 2023 
eingereicht werden  

Das Förderprogramm „Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb“ unterstützt mit jährlich 200.000 Euro innovative und 
nachhaltige Projekte im von der UNESCO ausgezeichneten 
Biosphärengebiet. Die vollständig ausgefüllten Antrags-
unterlagen für die anstehende Förderrunde 2024 müssen 
der Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
bis spätestens 15. November 2023 vorliegen.

Rund 3,5 Millionen Euro aus dem Förderprogramm „Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb“ konnten seit 2008 für Projekte 
eingesetzt werden. Seit Bestehen des Förderprogramms sind 
damit über 350 Projekte aus den Handlungsfeldern „Bildung 
für nachhaltige Entwicklung“, „Nachhaltige Regionalentwick-
lung“, „Historisch-kulturelles Erbe“, „Biodiversität und For-
schung“ sowie „Öffentlichkeitsarbeit“ auf den Weg gebracht 
worden. 2023 konnten 16 Projekte gefördert werden. Der Bau 
eines Hundezwingers für Hütehunde einer Wanderschäferei, 
die Anschaffung einer Obstauflesemaschine und der Kauf 
eines Verkaufsautomaten für Streuobstprodukte konnten 
dabei ebenso finanziell unterstützt werden wie zum Beispiel 
eine Untersuchung zur historischen Waldnutzung im Oberen 
Echaztal im Mittelalter und früher Neuzeit, die Erneuerung von 
Informationstafeln beim Gestütsmuseum Offenhausen oder 
die Anschaffung eines Aussichtsfernrohrs.

Für die nun anstehende Förderrunde 2024 können ab sofort 
von Vereinen und Verbänden, Kommunen, Erzeugerzusam-
menschlüssen und Unternehmen sowie von Privatpersonen 
Anträge eingereicht werden. Die Fördervoraussetzungen für 
ein mögliches Projekt, die Förderkonditionen sowie das An-
tragsformular sind online unter www.biosphaerengebiet-alb.
de/foerdern-mitmachen/foerderprogramm einsehbar.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geschäftsstelle Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb geben allen Interessierten im 
persönlichen Kontakt Hilfestellungen bei der Antragsstellung 
und begleiten die Projekte auch nach erfolgter Antragsbewil-
ligung. Eine wesentliche Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Beantragung der finanziellen Unterstützung ist die fristgerech-
te Einreichung der Unterlagen. Der vollständig ausgefüllte und 
unterschriebene Antrag muss bis spätestens 15. November 
2023 in der Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb eingegangen sein.

Alle fristgerecht eingegangenen Anträge werden dann in der 
Geschäftsstelle gesichtet und mit den zuständigen Fachbe-
hörden abgestimmt. Neben der Prüfung, ob eine Förderung 
über die Landschaftspflegerichtlinie möglich ist, muss das 
Projekt die Ziele des Biosphärengebiets unterstützen. Der 
Beirat des Vereins „Biosphärengebiet Schwäbische Alb e. 
V.“ entscheidet im Frühjahr 2024 über die Vergabe der Mittel.

Hintergrundinformationen:
Das Förderprogramm „Biosphärengebiet Schwäbische Alb“ 
erstreckt sich auf eine 85.300 Hektar große Gebietskulisse, 
bestehend aus den 29 Städten und Gemeinden im Biosphä-
rengebiet. Anträge können von Kommunen, Vereinen und 
Verbänden, Interessensgemeinschaften oder auch Privat-
personen gestellt werden. Ehe die Projekte dem Beirat zur 
Entscheidung vorgelegt werden, prüfen die Geschäftsstelle 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb bzw. das Regierungsprä-
sidium Tübingen und die Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg die Anträge auf ihre inhaltliche und förderrecht-
liche Eignung. Die Landschaftspflegerichtlinie ist landesweit 
die rechtliche Grundlage für die Förderung von Naturschutz-
projekten und somit auch Grundlage für das Förderprogramm.

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner in der Geschäfts-
stelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb:

Name Zuständigkeit Kontaktdaten
Tobias Brammer Organisation und Allgemeine Fragen 
Tobias.Brammer@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-11
Dr. Christoph Gayer Naturschutz, Streuobst, Weinbau 
Christoph.Gayer@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-26
Roland Heidelberg Öffentlichkeitsarbeit Roland.Heidel-
berg@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-14
Heidrun Nübling Tourismus, historisch-kulturelles Erbe 
Heidrun.Nuebling@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-30
Hannes Rau Unternehmen und Biologische Vielfalt/Nach-
haltigkeit Hannes.Rau@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-56
Walburg Speidel Tourismus, Nachhaltige Mobilität, Gastro-
nomie Walburg.Speidel@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-20
Adelheid Schnitzler Landwirtschaft, Schäferei, Regionalver-
marktung Adelheid.Schnitzler@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-25
Rainer Striebel Forstwirtschaft Rainer.Striebel@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-16
Dr. Carmen Weith Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
Carmen.Weith@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-46
Natascha Wenger Öffentlichkeitsarbeit Natascha.Wen-
ger@rpt.bwl.de
Telefon 07381/ 932938-38

In Zusammenarbeit von den Kreisfachbera-
tern für Obst- und Gartenbau mit der Fachver-
einigung Obstbau
richten wir am 21.10. und 22.10.2023
im Obstbaumuseum Glems wieder eine Sortenausstellung 
aus.

Daneben steht das Angebot zur Sortenbestimmung an beiden 
Tagen im Zentrum.
Mitbürger, die Äpfel oder Birnen zur Bestimmung vorlegen 
möchten werden gebeten,
Sorten die bereits jetzt reif sind in gelochten Gefrierbeuteln im 
Kühlschrank zu lagern.
Zur Sortenbestimmung sind bitte mindestens 5 sortentypisch 
geformte und gefärbte Früchte
vorzulegen.

Weiterhin gibt es umfangreiche Angebote zum Thema Obst-
bau, Obstpflanzen, Produkte und Beratung.
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Erfreulich ist es, dass vornehmlich junge Leute aus dem 
ganzen Landkreis zur Sortenbestimmung kommen.
Das zeigt ein reges Interesse und trotz aller Unkenrufe einen 
laufenden Generationswechsel in der Bewirtschaftung der 
Streuobstwiesen.
Die Sortenausstellung und Sortenbestimmung sind ein be-
sonders wertvoller Beitrag dafür.

Vollsperrung der K 6730 zwischen dem Skilift 
Genkingen und dem Wanderparkplatz Roß-
bergwiesen

Zur Durchführung von Verkehrssicherungsmaßnahmen 
und für die Aufarbeitung von Sturmholz im Gemeindewald 
Sonnenbühl, wird die Kreisstraße 6730 zwischen dem Skilift 
Genkingen und dem Wanderparkplatz Roßbergwiesen von 
Mittwoch, den 04. Oktober, bis einschließlich Freitag, den 20. 
Oktober 2023, voll gesperrt.

Die Zufahrt zum Wanderparkplatz Roßbergwiesen über Gön-
ningen ist möglich.

7./8. Oktober Dettingen an der Erms

Samstag 13–18 Uhr
Sonntag 11–18 Uhr

auf dem Dettinger Marktplatz

Attraktives Rahmenprogramm mit  
künstlerischen und kulinarischen Genüssen
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www.dettingen-erms.de

Sonntags:
Heimatmuseum geöffnet 

Bürgerinformationstag vor dem Rathaus
Verkaufsoffener Sonntag

Exklusive Vorführungen  
im Bürgerhaus von:

� Elfenbeinschnitzermeister  
Jürgen Schott

� Goldschmiedemeister 
Stefan Beck 

Ausstellung im Bürgerhaus:  
� 175 Jahre TSV Dettingen
� „Gemälde mit Natur- und 

Acrylfarben“ mit Werken 
von Stefanie Lüns und  

Brigitte Schmauder

Kaffee und Kuchen 
in der Angerstube

Plakat_Kunsthandwerkermarkt_A3_2023.indd   1 05.09.2023   13:29:29

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, Kirchstraße 
10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten  Sekretariat: Dienstag und Freitag von 8.30 bis 
11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, Tel. 31225; mobil  0160 
389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 
zur rechten Zeit. Psalm 145,15

Donnerstag, 28. September 2023
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 29. September 2023
16.00 Mini-Jungschar

Sonntag,  1. Oktober 2023
10.00 Gottesdienst mit Taufe von Samu Keppler und Imma-
nuel Häfele (Pfrin. i.R. Heidi Fuchs)
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Mittwoch, 4. Oktober 2023
09.30 „neu anfangen“ – Gesprächskreis (GH)
15.00 Konfirmandenunterricht
18.00 Neuer Jugendkreis (GH)
20.00 Kirchenchor

Donnerstag, 5. Oktober 2023
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Michaelskirche während der Woche wieder geschlossen
In den vergangenen Monaten haben immer wieder Menschen 
die offene Kirche genutzt, um bei Wanderungen und Spazier-
gängen eine kurze Pause einzulegen, oder einfach nur um im 
Alltag zur Ruhe zu kommen, zum Innehalten und zum Gebet.
Ab dem 1. Oktober bleibt die Michaelskirche außerhalb der 
Gottesdienste wieder geschlossen. An dieser Stelle bedanken 
wir uns bei allen, die sich beim Öffnen und Schließen der 
Kirche beteiligt haben!

Erntedankgaben für den Erntedank-Gottesdienst
Am Sonntag, 8.Oktober feiern wir um 10.00 Uhr den dies-
jährigen Erntedank-Gottesdienst in der Kelter. Wir bitten um 
Erntegaben für den Erntedankaltar, die alle an den Metzinger 
Tafelladen weitergegeben werden. Die Erntegaben können 
am Samstag, 7. Oktober in der Zeit von 16.00 -17.00 Uhr bei 
Heidrun und Tobias Roth, Kelterstraße 35 abgegeben werden. 
Sollte dieser Zeitraum nicht passen, bitte kurz bei Tobias 
Roth melden, Tel. 0160 3892532 und einen Alternativtermin 
vereinbaren.
Am meisten nachgefragt werden im Tafelladen haltbare Le-
bensmittel, wie Kartoffeln, Reis, Nudeln, Mehl, Öl, Konserven, 
Kaffee, Schwarztee, Honig usw. Wegen gesetzlicher Vor-
schriften zur Lebensmittelhygiene darf der Tafelladen keine 
selbst gemachten Marmeladen oder andere selbst haltbar 
gemachten Lebensmittel entgegennehmen und weitergeben.

Gemeindebrief – wer hat Interesse an der Gestaltung?
Unser Gemeindebrief erscheint in der Regel 3–4-mal im Jahr 
und informiert über die vielfältigen Ereignisse, Veranstaltun-
gen und Gottesdienste unserer Kirchengemeinde.
Wer kann sich vorstellen das Layout zu übernehmen und hat 
Freude am Experimentieren und an der Gestaltung unseres 
Gemeindebriefs? Interessierte dürfen sich gerne im Pfarramt 
melden, Tel. 3 12 45 oder Pfarramt.Grafenberg@elkw.de

Meet and Greet!?
Du fragst dich jetzt bestimmt: Wen wollen wir treffen?
Unser neues Konzept „Meet and Greet“ bietet jungen Er-
wachsenen - und allen, die sich sonst noch angesprochen 
fühlen - einen Rahmen für Begegnung und Austausch. Ein 
Treffpunkt für junge Menschen, die in Gemeinschaft auf Jesus 
treffen möchten und gemeinsam durch christlichen Input 
wachsen dürfen. Im Vordergrund steht die Gemeinschaft, die 
wir durch gemeinsame Aktivitäten erleben wollen.

Unser erstes Zusammenkommen am 06.10.2023 steht unter 
dem Motto: Mutig voran gehen. Im Anschluss laden wir dich 
ein, den Abend gemütlich am Lagerfeuer ausklingen zu lassen 
oder dich beim Tischkickern auszutoben.

Worauf wartest du noch?  Schnapp dir deinen Kumpel, deine 
beste Freundin oder deine Nachbarn und kommt gemeinsam 
zum „Meet and Greet“!

Wir freuen uns auf DICH!
Monja, Maren und Isabell

Menschenhandel und Sklaverei heute - Konzertvortag am 
29.09.2023
Sklaverei, das ist ein Problem der Vergangenheit - so könnte 
man denken. Doch auch heute noch leben weltweit mehr als 
50 Millionen Menschen in Sklaverei.

Mithilfe von Täuschung oder Gewalt werden sie gegen ihren 
Willen festgehalten und zur Arbeit oder in die Prostitution 
gezwungen. Vor allem arme Menschen sind betroffen, weil 
sie in ihren Ländern von schlecht oder nicht funktionierenden 
Rechtssystemen kaum geschützt werden.

Die International Justice Mission (IJM) kämpft weltweit gegen 
Sklaverei.

Die Friedenskirchengemeinde in Metzingen lädt zu diesem 
Thema zu einem Konzertvortrag am 29. September um 19.30 
Uhr mit Mishka Mackova und Daniel Rentschler ein. Mishka, 
die unter anderem von "The Voice of Germany" bekannt ist, 
bietet nicht nur richtig gute Musik, sondern kann auch von 
ihren Erfahrungen aus dem Besuch eines IJM-Projekts in 
Afrika berichten. Daniel Rentschler, seit 14 Jahren Sprecher 
von IJM, nimmt die Zuhörer auf berührende und kompetente 
Weise in die Thematik hinein und zeigt hoffnungsvolle Wege 
auf, wie die Sklaverei tatsächlich beendet werden kann. Der 
Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten.

Winterfreizeit Angebote des EJW
Über Silvester, Anfang Januar und 
in den Faschingsferien
Das Evangelische Jugendwerk Be-
zirk Bad Urach-Münsingen bietet 

über Silvester (27.12.-01.01.) für Junge Erwachsene ab 18 
Jahre eine rustikale Hüttenfreizeit in Flums/CH an. Auf Ju-
gendliche im Alter zwischen 13-17Jahren (01.-06.01.2024) 
wartet ein tolles Haus in Adelboden/CH und in den Faschings-
ferien geht es in zwei Abschnitten wieder nach Achenkirch/A 
in Tirol (10.-13.02. oder 13.-17.02.2024).
Wir fahren mit Kleinbussen, da unsere Zielorte so besser 
zu erreichen sind. Auch „auf der Alb“ und im nahgelegenen 
Allgäu/Kleinwalsertal sind einige Angebote geplant! Alle Aus-
schreibungen und die Onlineanmeldungen findet ihr direkt auf 
unserer Homepage. (www.ejw-bum.de).

Weitere Informationen erhaltet ihr gerne auch an unserer Ge-
schäftsstelle in Bad Urach, Max-Eyth-Str.19, Tel. 07125/93993-
0 oder direkt bei Thomas Traub.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß, Pastoralreferentin Barbara Schmitt-
Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen
Samstag, 30.09.2023
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 01.10.2023
10.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
11.15 Italienische Eucharistiefeier
12.15 Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 02.10.2023
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Chorprobe im Saal

Dienstag, 03.10.2023
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.10.2022
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
15.30 Gottesdienst im Altenheim
17.30 Offener Frauentreff „Weinbergspaziergang“, Treffpunkt 
vor der Bonifatiuskirche. Mit spirituellen Impulsen nd Ver-
köstigung.
18.00 Rosenkranzgebet
19.45 Boni-Chörle-Probe im Saal

Offener Frauen-Treff  
St. Bonifatius 

Weinberg-Spaziergang 

Mittwoch, 04. Oktober 

17.30 Treffpunkt an der St. Bonifatius-Kirche 
dann Spaziergang über den Weinberg,  

mit spirituellem Impuls und Verköstigung. 
Kurze Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 92290, 

wäre hilfreich, sonst gerne auch  
spontan kommen . 

 Donnerstag, 05.10.2023
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
16.00 Generalprobe aller BONI-Kids&Teens-Chöre in der 
Stadthalle für das Musical „Ausgetickt“
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 06.10.2023
keine Frühmesse
18.30 Boni-Kids-Musical "Ausgetickt“ Premiere in der Stadt-
halle
17.00 Annahme der Kleidung für den Erwachsenen-Kleider-
basar (nur mit Anbieternummer) im Bonifatiussaal

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert. In 
den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.
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 Verabschiedung  
von Pfarrer Hermann Weiß 

 

 

 

Gottesdienst in St. Bonifatius Metzingen  
Sonntag, 8. Oktober 2023 

10.00 Uhr 
Es singen alle Chöre, parallel Kinderkirche. 

 

Im Anschluss Stehempfang im Bonifatiussaal. 
Zur besseren Planung melden Sie sich zur Teilnahme 

am Stehempfang bitte kurz an.  92 29-0. 

Aus dem Vereinsleben

WIR SIND WIEDER WER – Vorstandssuche 
erfolgreich beendet

Nachdem wir seit Mai nur provisorisch und nicht mehr sat-
zungskonform mit nur einem Vorstand aufgestellt waren, hat 
sich dieser Zustand nun erfreulicherweise erledigt. Und wie. 
In Jörg Sigmund (links im Bild) und Claudio Mastrangelo (mit-
te) haben sich zwei absolute TSV-Urgesteine bereit erklärt, 
künftig gemeinsam mit Helmut Trnka (rechts) die Geschicke 
unseres Vereins zu lenken. Die Wahl der beiden „Neuen“ bei 
der eigens anberaumten außerordentlichen Hauptversamm-
lung am Freitag, 15.09., war daher reine Formsache und wir 
könnten über die neue Besetzung pünktlich zum 120-jährigen 
Jubiläum unseres Vereins nicht glücklicher sein.

Wir freuen uns auf die kommenden Jahre und natürlich weiter-
hin auf alle, die uns aktiv oder passiv über ihre Mitgliedschaft 
und im Ehrenamt unterstützen – Ihr alle leistet einen extrem 
wichtigen Beitrag für die Gesellschaft.

Euer TSV Grafenberg 1903 e. V.

Das neue Vorstandstrio des TSV Grafenberg: Jörg Sig-
mund, Claudio Mastrangelo, Helmut Trnka 

N A C H R U F

Der TSV Grafenberg trauert um
Gerhard Euchner

der am 12. September 2023 im Alter von 74 Jahren ver-
storben ist.

Der TSV Grafenberg bedankt sich bei „Hardle“ für seine 
jahrzehntelange Vereinstreue und wird ihm ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt allen Angehörigen.

Die Vorstandschaft

Fulminanter Punktgewinn gegen Wäschenbeuren 

Im zweiten Saisonspiel der Frauen Kreisliga Neckar/Fils reiste 
unsere Damenmannschaft nach Schwäbisch Gmünd. Dort 
wurde sie von der SGM TSV Wäschenbeuren/1. FC Norman-
nia Gmünd empfangen.
Bei bestem Fußballwetter hatten die Gäste durch Brückner be-
reits in der ersten Minute die Chance auf den Führungstreffer. 
Allerdings war der Abschluss noch zu ungenau und landete in 
den Armen der gegnerischen Keeperin.  In der zweiten Minute 
die Chance für die Gastgeberinnen, den Führungstreffer zu 
erzielen, doch Gall konnte in letzter Not zum Eckball klären. 
Nur eine Minute später kam ein Abstoß von Horrer postwendet 
zurück und die SGM konnte zum 1:0 einschieben. Nach dem 
Rückstand gaben die Gäste das Spiel mehr und mehr aus 
der Hand und Wäschenbeuren erhöhte den Druck. In den 
ersten 15 Minuten hatte die SGM mehrmals die Chance, die 
Führung auszubauen, scheiterten jedoch an der Grafenberger 
Keeperin oder an ungenauen Abschlüssen. In der 24. Minute 
musste Horrer zum ersten Mal richtig eingreifen und kratzte 



Nummer 39 Mitteilungsblatt Grafenberg Seite 15

den Ball mit dem Fuß von der Linie. In der 36. Minute fiel nach 
einem Eckball das 2:0 für die Gastgeberinnen. Grafenberg war 
immer noch gefährlich unter Druck. Wäschenbeuren nutzte 
das ganze Spielfeld und spielte oft über die Flügel. Finkbeiner 
verhinderte in der 40. Minute einen weiteren Gegentreffer. Kurz 
vor der Halbzeit ein vielversprechender Freistoß für Grafen-
berg. Valdez stand bereit und schlenzte den Ball über die 
Mauer direkt unter die Latte – 2:1! Nach dem Seitenwechsel 
zeigten sich die Gäste wieder häufiger in der gegnerischen 
Hälfte, konnten das 3:1 durch einen Sonntagsschuss direkt 
in den Winkel allerdings nicht verhindern (55.). In der 63. 
Minute traf die SGM aus 25 Metern den Querbalken. Nur vier 
Minuten später hatte Brückner den Anschlusstreffer auf dem 
Fuß, wurde allerdings durch die Keeperin aus dem Tritt ge-
bracht und der Ball konnte vor der Linie geklärt werden. Dies 
war platzverweis- und elfmeterverdächtig aber der Schieds-
richter entschied auf Eckball. Valdez brachte die Ecke in den 
Strafraum und vollendete nach Torschüssen von Osterhoff, 
Brückner und Fitz, die alle abgewehrt wurden, selbst mit der 
linken Klebe ins kurze Eck – 3:2! Die Gäste kämpften sich 
wieder ins Spiel zurück und erspielte sich in der 77. Minute 
zwei weitere Chancen, den Ausgleich zu erzielen, doch für Fitz 
und Brückner schien das gegnerische Tor wie vernagelt. In 
der 78. Minute konnte Horrer den Ball um den Pfosten lenken 
und die Mädels vom TSV Grafenberg somit im Spiel halten 
– Weltklasse! Wäschenbeuren konnte den Druck nochmal 
etwas erhöhen, doch die Gäste erlaubten sich keine Fehler 
mehr. In der 88. Minute konnten die Grafenbergerinnen durch 
ein Traumtor von Valdez zum 3:3 ausgleichen und holten sich 
damit den wohlverdienten Punkt.

Fazit des Cheftrainers Gerion Touš: „Den Punkt habt ihr euch 
mehr als verdient und ist mehr als ich mir vorstellen konnte!“
Es spielten: Horrer, Osterhoff, Schad, Finkbeiner, Gall, Ko-
pacz, Friedel (72. Neuhäuser), Cizik (30. Kling), Valdez, Fitz, 
Brückner 
JH

5 Siege zum Saisonstart

Die erste Mannschaft des TSV ist sehr erfolgreich in die Saison 
gestartet, nach 5 Spieltagen steht man mit 15 Punkten und 
einem Torverhältnis von 31:3 Toren an der Spitze der Kreisliga 
B4. Am Sonntag kommt es nun zum Spitzenspiel gegen den 
TSV Altdorf, nachdem kurzfristig das Heimrecht getauscht 
wurde haben unsere Jungs erneut ein Heimspiel, Anpfiff ist 
um 15 Uhr. 

Auch die Bilanz unserer zweiten Mannschaft kann sich sehen 
lassen, in 5 Spielen hat man bereits 9 Punkte gesammelt und 
ist aktuell auf Rang 4 der Kreisliga B5, am Sonntag kommt 
es um 13 Uhr zum Duell mit der SG Altdorf/Großbettlingen. 

Eine Woche später stehen für beide Mannschaften erneut 
Heimspiele an, die Zweite trifft um 13 Uhr auf den TSV Kohl-
berg, die Erste um 15 Uhr auf die SG Alb&Tal. 

Fußball Jugend

Auch die Jugendmannschaften des TSV sind nach der langen 
Sommerpause wieder im Einsatz. Am Samstag eröffnet die 
E-Jugend um 12:15 Uhr einen langen Fußballnachmittag, 
nach 2 Siegen zum Auftakt möchten die Jungs und Mädels 
von Benjamin Scheu und Neven Zelic gegen den TSV Ötlingen 
den 3. Saisonsieg einfahren. Direkt im Anschluss spielt unsere 
D2 gegen die SG Eintracht Sirnau, Anpfiff ist um 13:30 Uhr. 
Zum Abschluss empfangen die A-Junioren um 16.30 Uhr den 
FV 09 Nürtingen. 

Unsere C- und B-Junioren sind am Wochenende in Riederich 
im Einsatz, die C-Jugend empfängt am Samstag um 14 Uhr 
die SGM Mittelstadt/Bempflingen, die B-Junioren treffen am 
Sonntag um 10:30 Uhr auf den FV Bad Urach. 

A-Klasse Esslingen/Göppingen
SG TSG Esslingen/TSV Denkendorf 1 - TSV Grafen-
berg 1  1,0:5,0 

Nach unserem erstmaligen Abstieg aus der Kreisklasse spielt 
unsere 1. Mannschaft in der A-Klasse Esslingen/Göppingen. 
In dieser Liga wird mit 6er-Mannschaften gespielt und wir 
gehören mit SF Deizisau 4 und SC Geislingen 1 anhand der 
Wertungszahlen zu den Meisterschaftskandidaten.

Beim Saisonauftakt gaben sich unsere Spieler in Denkendorf 
keine Blöße und siegten hochverdient.
Julian Antal brachte unsere Mannschaft frühzeitig in Führung. 
An Brett 6 spielte Julian von Beginn an auf Angriff. Der Durch-
bruch auf dem Königsflügel führte dann zum Gewinn der 
Partie. An Brett 5 einigten sich Frieder Schneider und sein 
Gegner auf Remis. Anschließend endete auch die Partie von 
Dieter Greiner an Brett 4 mit Remis. An Brett 1 gewann Mat-
thias Gugel im Mittelspiel einen Bauern. Nach dem Figuren-
abtausch ließ sich Matthias das gewonnene Bauernendspiel 
nicht mehr nehmen. Die Partie von Volker Lang war an Brett 
2 lange Zeit ausgeglichen. Mit einem forcierten Angriff der 
Schwerfiguren gelang es ihm die gegnerische Verteidigung 
zu durchbrechen und die Partie zu gewinnen. Abschließend 
gewann auch Mannschaftsführer Hartmut Hummel an Brett 3 
nach einem Figurengewinn.

Zum nächsten Spiel empfangen wir am 08.10.2023 die Mann-
schaft von SF Deizisau 4.

Die weiteren Ergebnisse
SV Wendlingen 2 - SC Geislingen 1 3,0:3,0
SC Ostfildern 3 - SC Ostfildern 4 4,5:1,5
TSV/RSK Esslingen 3 - SV Nürtingen 3 0,0:6,0
SF Deizisau 5 - SF Deizisau 4 0,0:6,0

9. Comedy Besen des TC Grafenberg am 28.10.2023

Die Tennissaison neigt sich dem Ende zu. Dies bedeutet aber 
auch dass der Comedy-Besen vor der Türe steht! 

In diesem Jahr haben wir Christiane Maschajechi mit dem 
Programm "Schwäbische Erotik" zu Gast! Mit ihrerer frechen, 
fröhlichen Art bringt Sie die Zuschauer durch Erzählungen und 
Gesang zum Lachen. Anders als im vergangenen Jahr findet 
der Comedy Besen dieses Jahr in der Grafenberger Kelter 
statt. Karten gibt es im Vorverkauf bei der Volksbank und KSK 
in Grafenberg, sowie dem HAARWERK in Dettingen/Erms. 

Weitere Infos entnehmen Sie dem Plakat.
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Infos aus dem Orchester
Der Probenbetrieb des HOG hat nach den Sommerferien 
wieder begonnen. Die Spielerinnen und Spieler sind schon 
wieder fleißig am Proben für die nächsten Auftritte. Neben den 
Vorbereitungen auf den Nachmittag mit "Kaffee & Musik" am 
12.11.2023 wird auch auf den bevorstehenden Auftritt beim 
diesjährigen Kelterfest am 08.10.2023 hingearbeitet.

Willkommen für Neueinsteiger und Zugezogene
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um alle Musikbegeis-
terten - egal ob Wiedereinsteiger, Zugezogene oder erfahrene 
Musiker*innen - herzlich einzuladen, sich unserem Orchester 
anzuschließen. Unter der Leitung von Martin Hauke proben 
wir immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Vereinsraum 
der Rienzbühlhalle in Grafenberg. Wir freuen uns über jeden, 
der sich uns anschließen möchte.

Gerne kann auch unserer Vorsitzenden Christel Arnold ange-
rufen werden: Tel. 0172/8031518.

Ausflug zur Alpakafarm
Am Samstag, 16.09.2023, machten sich bei sonnigem Wetter 
einige Spielerinnen des Orchesters zusammen auf, um ein 
paar schöne Stunden auf der Alpakafarm Schaber in Neckar-
hausen zu verbringen. Los ging es mit einer Trekkingtour, bei 
der jeder Teilnehmer ein Alpaka führen durfte. Nach dieser ent-
spannenden Erfahrungen hat uns Herr Schaber anschließend 
auf dem Hof noch einiges Wissenswertes über seine Alpakas 

erzählt. Es waren ein sehr kurzweiliger Nachmittag auf der 
Alpakafarm und man war sich einig, dass man das gerne mal 
wieder machen würde.

  
Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

Qualifizierungskurs  
zur ehrenamtlichen Mitarbeit  

im Hospizdienst 

Informationsveranstaltung  
Montag, 23.Oktober 2023 um 19:00 Uhr 

Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
 Haus Matizzo 

 
An diesem Abend stellen wir die Hospizarbeit sowie den Kursinhalt vor und 
beantworten ihre Fragen.  
 
Der Hospizdienst Metzingen / Ermstal e.V. bietet ab Januar 2024 einen neuen 
Qualifizierungskurs für Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter an. Um diese 
ehrenamtlichen Dienst verantwortungsvoll ausüben zu können, bereiten Sie sich 
mit einem Grundkurs und anschließendem Aufbaukurs darauf vor. 

Männer und Frauen, die sich ehrenamtlich in der Hospizbegleitung einbringen 
möchten sind herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns über Ihr reges Interesse. 

Weitere Informationen unter Tel: 07123 36 06 76 

 

 

 

Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens
eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders /Begründerin der modernen Hospiz-
arbeit
Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
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Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
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 HOSPIZ
FACHTAG

Räume schaffen

Anmeldung
Ambulanter Hospizdienst 
07121 - 278338
info@hospiz-reutlingen.de

Hospizgruppe
Metzingen
Ermstal e.V.

Palliativkultur
in Pflegeeinrichtungen

Referierende
Martina Kern und Felix Grützner
Annette Attanasio, Anastasia Kern
und Margret Strölin
Musikalische Umrahmung   André Weiß und Felix Schrack

Freitag, 6. Oktober 2023   14:00 bis 17:30 Uhr
Infos unter  www.hospiz-veronika.de  oder  www.hospiz-reutlingen.de

Tagungsort
HAP-Grießhaber-Halle
Betzenriedweg 24
72800 Eningen u.A.

Programm

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Donnerstag 28.09.2023 19:00 Uhr Metzinger Stadt-
gespräche „2. Heizung im Wandel“ 
Der CDU Stadtverband Metzingen lädt zum zweiten Mal am 
28. September 2023 wieder interessierte Bürger:innen zu sei-
ner Veranstaltungs-Serie „METZINGER STADTGESPRÄCHE“ 
mit dem regionalem Thema: „Heizung im Wandel – was tun?“, 
welches die Metzinger Bürgerschaft bewegt.Die Verunsiche-
rung und das Debakel rund um die Kommunikation des be-
schlossenen Heizungsgesetzes der Bundesregierung ist groß 
und die Fragen werden immer mehr statt weniger. Keiner weiß 
mehr so recht, was gilt und die Bürger warten erst mal ab, 
ehe sie in eine neue Technologie investieren. Der Ingenieur für 
Heizungs- und Energietechnik Herr Ulrich Kemmler - ehemals 
bei der Klimaagentur Tübingen - gibt nicht nur ein aktuelles 
Update zum Heizungsgesetz, sondern auch einen Überblick 
der gängigen Heizungsarten/-techniken und beleuchtet dabei 
das Für und Wider im Hinblick auf Bestands- und Neubauten. 
Auch die Themen Fernwärme und Wasserstoff sowie mögli-
che Förderungen nimmt er unter die Lupe und gibt Auskunft 
über deren Planungssicherheit, Wirtschaftlichkeit und dessen 
Zukunftsperspektiven. Im Anschluss gibt Hartmut Graf von 
der Metzinger Firma Kaltmaier GmbH Auskunft zur aktuellen 
Marktlage und gibt wertvolle Tipps, was bei der Umsetzung 
einer neuen Heizung und mit welchen Zeiträumen zu rechnen 
ist. Der CDU-Stadtverband Metzingen lädt alle interessierten 
Metzinger Bürger:innen sehr herzlich ins Kulturforum Metzin-
gen ein, sich an der anschließenden Diskussion zu beteiligen 
und ihre Fragen zum Thema Heizung zu stellen.
Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung ist nicht nötig, ein kleiner 
Imbiss wird gereicht!

Freitag 29.09.2023  20:00 Uhr  Dreiklang – Mu-
sikkabrarett
Drei Frauen und ein Mann am Klavier präsentieren eigene 
Interpretationen bekannter Stücke von Beethoven bis Queen. 
Die Themen schreibt das Leben, der nicht mehr ganz jugend-
lichen (Lebens)Künstelnden und der Zuhörende erhält so 
machen überraschenden (Über)Lebenstipp.Der Eintritt ist frei, 
Spenden willkommen!

Samstag 30.09.2023  19:00 Uhr „Meeting Revival 
´71“ -  die Zweite! - 
Das Meeting´71 war Kult. Generationen von Metzingern haben 
dort gefeiert. Und weil es letztes Jahr so schön war, kehrt der 
Kult zum zweiten mal wieder zurück um die alten Zeiten wieder 
aufleben zu lassen. Jeder der die Zeit der 70er, 80er90er und 
die Nulljahre wieder erleben möchte, ist herzlich willkommen. 
Comeback im Kufo, einfach vorbeikommen, Spaß haben und 
in Erinnerungen schwelgen...
Der Eintritt ist frei, Spenden willkommen!
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Probe diese Woche

Freitag, den 29. September 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Gelungenes Kirbefest – „Tag der Blasmusik“

Wir sagen allen Besucherinnen und Besuchern aus Grafen-
berg und Umgebung und den mitwirkenden Musikkapellen 
aus Bempflingen und Hülben bei unserem Kirbefest am Sonn-
tag letzter Woche herzlichen Dank. Es hat unheimlich Spaß 
gemacht, bei herrlichem Wetter die vielen Gäste in und neben 
der Rienzbühlhalle zu bewirten und mit guter Blasmusik und 
leckerem Essen zu verwöhnen. Wir sind überwältigt und 
dankbar zugleich. Unser besonderer Dank gilt den zahlreichen 
fleißigen Helferinnen und Helfern sowie den Kuchenspende-
rinnen, dem Luftballonkünstler "Hebbe" Haag und unserem 
Hausmeister Uwe Frischknecht für die tatkräftige Mithilfe.

Und hier eine kleine Bildernachlese:

Auftritt der Stammkapelle am Sonntag, den 1. Oktober 
2023

Wir spielen am kommenden Sonntag von 11 Uhr bis 14 Uhr 
bei der Sichelhängete des Musikvereins Großbettlingen im 
Forum der Generationen (Gemeindehalle) mit Oldtimertreffen 
und freuen uns auf viele Schlachtenbummler.

Die Vereinsleitung
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Volles Haus bei der Kirbe des Musikvereins 

Auch die Bänke im Freien waren gut besetzt 

Die Bempflinger Blasmusik und der Musikverein Hülben 
sorgten für gute Stimmung beim "Tag der Blasmusik" 

Auch dieses Jahr war Luftballonkünstler "Hebbe" Haag zur 
Freude der Kinder am Start. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Buswanderfahrt zum Drachenfels im Dahner 
Felsenland und Weinprobe in Pleisweiler in 
der Südpfalz am Samstag, 14.10.2023
Die Ortsgruppe Grafenberg des Schwäbischen Albvereins ver-
anstaltet eine Buswanderfahrt am Samstag den 14.10.2023. 
Mit dem Reisebus fahren wir um nach Bruchweiler Bärenbach. 
Traumhafte Ausblicke, abwechslungsreiche Landschaften und 
attraktive Aussichtspunkte zeichnen den neuen Premiumwan-
derweg „Bären-Steig“ bei Bruchweiler-Bärenbach aus. Zur 
Halbzeit der Wanderung kehren wir in der PWV Drachenfels-
hütte zur Mittagsrast ein. Eine gemeinsame Weinprobe mit 3-4 
verschiedenen Weinen in Pleisweiler ist im Anschluss geplant. 
Hier werden Flammkuchen und Brote dazu gereicht, bevor wir 
die Heimfahrt antreten. Ausrüstung: Geeignetes Schuhwerk, 
Rucksack, evtl. Wanderstöcke, Getränke und Frühstück für 
die Fahrt im Bus sowie Regenschutz. Diese Wanderung ist 
nicht für Kinderwagen geeignet. Die Wanderung findet auch 
bei regnerischer Witterung statt. Der Veranstalter behält sich 
vor, die Wanderung an die aktuellen Wetterverhältnisse an-
zupassen.

Termin: Samstag den 14.10.2023 
Treffpunkt: 6.45 Uhr in Grafenberg Rienzbühlhalle. Ab-
fahrt: 7.00 Uhr 
Wanderung : Ca.4-5 Stunden Gehzeit 
Wegstrecke: ca.12 Kilometer 
Auf-/Abstieg: 400 Aufwärtsmeter und 400 Abwärtsmeter 
Einkehr: Mittagstisch PWV Drachenfelshütte (nicht in-
klusive) Weinprobe mit Flammkuchen und diversen Broten 
(inklusive). 
Anreise und Rückfahrt mit dem Reisebus.(Inklusive) 
Geplante Rückkehr gegen 21.30 Uhr.

Diese Wanderung ist begrenzt auf max.45 Teilnehmer. Wan-
derführer: Daniel Fischer; Tina Defrancesco und Joachim 
Defrancesco. Nur mit Anmeldung an Joachim Defrancesco 
bis zum 30.09.23 jojode@live.de oder Tel.015756386084. 
Zahlung 40€ pro Person auf Konto IBAN DE96 6129 0120 
0135 6940 19 Stichwort: Buswanderfahrt 2023-Südpfalz
Dies ist eine Ausfahrt speziell für Mitglieder im Schwäbischen 
Albverein

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Bergtour für Einsteiger & Wiedereinsteiger 
Tannheimer Berge

23 wanderlustige Teilnehmer aller Altersgruppen hatten das 
Vergnügen, eine wunderschöne 2 Tages Wanderung im Tann-
heimer Tal mit den Bergführern Daniel Fischer und Patrick 
Bayha des Albvereins der Ortsgruppe Grafenberg zu unter-
nehmen. Vorab gab es bereits viele Informationen zur Route 
und für alle Einsteiger die wichtigsten Infos für alles Nötige 
in den Bergen. Tag 1 startete für die besonders motivierten 
Bergsteiger bereits in den frühen Morgenstunden vom Tal aus, 
um die 1.800 Höhenmeter zu Fuß zu erklimmen. Alle anderen 
Teilnehmer genossen das Panorama aus der Gondel und 
fanden sich am Startpunkt ein – dem Gipfel des Neunerköpfle.

Tag 1: 
Frühaufsteher-Tour
(Aufstieg Tannheim zum Gipfel Neunerköpfle)
Morgenstund hat Gold im Mund. Das kann man so und so be-
werten, wenn man an den Start der Wanderung im Tannheimer 
Tal denkt. Ein kleines schnelles Frühstück wurde angekündigt, 
mit Abmarsch um 6:30 Uhr vor dem Gasthaus Enzian in Tann-
heim. Was die Gruppe dann am Morgen aber erwartete, war 
das Gegenteil, ein reichhaltiges Frühstücksbuffet mit allem, 
was das Herz begehrt. Da wurde die Zeit bis zum Abmarsch 
eng, vor allem wenn dann der Chef höchst persönlich aus 
der Küche kommt und noch frisches Spiegelei auf Speck ge-
braten anbietet.

Gut gestärkt machten sich die Frühaufsteher dann mit 10 
Minuten Verspätung um 6:40 Uhr an den Aufstieg zum Neuner-
köpfle. Ziel war es, pünktlich zum Treffpunkt mit dem Rest 
der Gruppe, um 9:40 Uhr am Gipfelkreuz einzutreffen. Na, 
dann los. Bei traumhaftem Wetter kaum den Ort verlassen, 
wurde schon im ersten Waldstück, nach einem kurzen An-
stieg und vorbei an Rehen im Morgentau klar, es wird nicht 
nur malerisch, sondern auch warm. Jacke, Langarmshirt und 
die ersten Hosenbeine wanderten in die Rucksäcke. Weiter 
ging es mit stetiger Steigung nach oben durch den Wald. 
Der Kampf zwischen Verdauung des leckeren Frühstücks 
und dem Streben nach dem Gipfelglück trieb die Gruppe in 
zügigem Tempo nach oben, so dass schon bald zwischen den 
Baumwipfeln der erste traumhafte Ausblick ins Tal möglich 
war. Die Bergstation schon zu sehen, steigerte die Motivation 
und eine kleine Unterweisung von den Wanderführern zum 
richtigen Einsatz der Stöcke, machten die letzten Meter sehr 
kurzweilig. Angekommen auf einem kleinen Plateau wurden 
die frühen Vögel von einem riesigen Kleeblatt und glücklichen 
Kühen empfangen. So kann es weitergehen. Das Kleeblatt 
mit dem Motto „Ein Stück Glück in den Bergen“ begleitete 
die ersten Acht weiter auf dem Familienwanderweg bis zum 
Neunerköpfle. Voller Vorfreude auf das erste Gipfelkreuz nach 
dem strammen Aufstieg blühte allerdings eine unverständli-
che Überraschung: Das Gipfelkreuz war weg. Wo es hin ist, 
ist bis heute nicht bekannt, aber was die Beweisbilder zeigen: 
um 9:25 Uhr gab es den ersten Gipfelschnaps für die tüchtigen 
Frühaufsteher.

Haupt-Tour für Einsteiger- und Wiedereinsteiger 
(Gipfel Neunerköpfle zur Landsbergerhütte)
Nachdem sich alle am Gipfel des Neunerköpfle eingefunden 
hatten, führte die erste gemeinsame Etappe der Tagestour 
bei bestem Sommerwetter entlang malerischer Berggipfel, 
üppigen grünen Wiesen und vorbei an vielen grasenden Kühen 
zum ersten Stopp auf der Gappenfeld-Alpe für die Mittags-
jause. Frisch gestärkt und ordentlich eingecremt, ging es 
weiter zum zweiten Abschnitt der Tour. Besonders aufregend 
und schweißtreibend war der Moment, als die Schochenspitze 
erklommen wurde. Der Ausblick von dort oben war einfach 

atemberaubend und der Gipfelschnaps wohl verdient! Unser 
Ziel, die Landsberger Hütte - die wunderschön zwischen zwei 
Bergseen liegt - konnte von hier aus bereits erspäht werden 
und damit war auch schon die Hälfte der ersten Tagesstrecke 
vollbracht.

Mit dem Blick auf das wunderschönen Alpenpanorama, ging 
es dann wieder bergab auf den letzten Abschnitt der Ein-
steigertour. Am Nachmittag erreichte unsere Gruppe gut ge-
launt die Landsberger Hütte und damit auch unseren Über-
nachtungsort. Für alle, die noch nicht genug von den Bergen 
bekommen konnten, ging es nach einer kurzen Pause noch 
einmal weiter hinauf – alle anderen genossen das herrliche 
Wetter bei kühlen Getränken und teilten die ersten Eindrücke 
des Tages miteinander.

Gipfelstürmer-Tour 
(Landsberger Hütte über Steinkarspitze und Lachenspitze 
zurück zur Landsberger Hütte)
Nach einem erfrischenden Kaltgetränk an der Landsberger 
Hütte und mit leichterem Gepäck machten sich zwölf Gip-
felliebende Wanderer nochmal auf den Weg. Das leckere 
Abendessen will ja auch verdient sein. Stetig steigend ging es 
nach oben in Richtung Steinkarspitze. Der Blick zurück bot ein 
traumhaftes Panorama, ein sich weit öffnendes Tal und eine 
immer kleiner werdende Landsberger Hütte. Nach einer knap-
pen Stunde zügigem Aufstieg, wurde die Gruppe nicht nur mit 
einem schönen Gipfelkreuz in exponierter Lage belohnt, der 
360 Grad Rundblick eröffnete unglaubliche Weiten. Wohin 
der Blick vom kleinen Plateau auch ging, neue Wanderziele, 
weitere Gipfel oder einfach den Blick schweifen lassen - das 
Gefühl von Freiheit war allen mit einem Lächeln ins Gesicht 
geschrieben. Für einige war es seit längerer Zeit der erste steile 
und steinige Gipfel. Daher teilte sich die Gruppe nach dem ge-
rölligen Abstieg. Ein Teil machte sich von der Steinkarscharte 
aus wieder auf den Rückweg zur Landsberger Hütte, um den 
Abend mit einem wohlverdienten, gekühlten Aperol einzuläu-
ten. Aus Aperol wurde am Ende Weinschorle, aber trotzdem 
der Beginn eines schönen Abends, der zu späterer Stunde und 
nach kalter Dusche noch ein herrliches Abendrot bot. Dem soll 
aber an dieser Stelle noch nicht vorgegriffen werden, denn es 
gab ja noch einen zweiten Teil der Gruppe. Sieben Teilnehmer 
strebten noch nach sportlicher Herausforderung und einem 
weiteren Gipfel. Steinig und steil ging es zügig nach oben zur 
Lachenspitze. Die angeregten Unterhaltungen verstummten 
nahezu auf den letzten Metern, das Gipfelkreuz auf 2130m 
vor Augen. Oben angekommen, war aber umgehend jegliche 
Anstrengung vergessen. Alleine am Gipfel, nur die sieben Mit-
glieder des SAV Grafenberg und ein unglaublicher Blick über 
alle drei Seen, die von der warmen Abendsonne angestrahlt 
wurde. Das konnte, im Nachhinein betrachtet, nur noch von 
Daniels Überraschung getoppt werden. Es staunten alle nicht 
schlecht, als nicht nur traditionell ein wohl ausgewähltes Lied 
das Gipfelerlebnis untermalte, sondern plötzlich auch noch 
schwäbische Kaltgetränke gereicht wurden. Da versprühte 
sogar das Gipfeleinhorn seinen Glitzer und die Gruppe kam 
aus dem Strahlen gar nicht mehr heraus. An dieser Stelle noch 
einmal ein großer Dank an Daniel und an Patrick, der uns sicher 
nach oben geführt hat. Was ein Moment.
Doch auch die schönsten Gipfelerlebnisse haben einmal ein 
Ende und fordern einen sicheren Abstieg. Und dass wo ein 
Teil der Gruppe schon knapp 1.600 Höhenmetern Aufstieg an 
diesem Tag in den Knochen hatte. Es hieß für alle noch einmal 
volle Konzentration, denn ein kleiner sicherungsfreier Kletter-
steig führte hinab, zurück zur Landsberger Hütte. Auch hier, 
wie auch schon am gesamten Tag, half wieder jeder jedem, um 
in den engen Spalten einen sicheren Stand zu finden. Gemein-
sam nochmal ein Blick in die Weite werfend, traf die kleine 
Gruppe dann verschwitzt, aber glücklich, im Licht der hinter 
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den Bergen verschwindenden Sonne den Rest der Gruppe, 
der bereits die Plätze zum Abendessen eingedeckt hatte.

Trotz Regen in der Nacht, schien schon am frühen Morgen 
wieder die Sonne und das Frühstück schmeckte auf der 
Terrasse gleich doppelt so gut.

Tag 2
Haupt-Tour für Einsteiger- und Wiedereinsteiger 
(Gemeinsamer Abstieg von See zu See. Start Landsberger 
Hütte zum Traualpsee, Vilsalpsee zurück ins Tal nach Tann-
heim.)
Tag 2 unserer Wanderung startete direkt mit einem kleinen 
Kletterabschnitt hinunter zum Traualpsee. Besonders zu er-
wähnen sind die Senioren unserer Gruppe, auch sie haben 
alle Streckenabschnitte ohne Probleme gemeistert und zeigen 
einmal wieder, dass man zum Wandern nie zu alt ist :-). Auf 
dem Weg zur unteren Traualpe gab es nicht nur Lamas und 
Babyfrösche zu entdecken, auch der Blick auf den Traualpsee 
und das glitzernde Wasser waren einmalig. Beim Abstieg 
hieß es dann 700m über einen kleinen Pfad hinunter ins Tal 
zu bewältigen. Nach einer Pause am See und einem kühlen 
Motivationsgetränk, führte das letzte Stück nach Tannheim 
durch einen schattigen Wald entlang eines kleinen Baches.

Nach dem Mittagessen wurde ein letztes Mal gemeinsam 
angestoßen und der Heimweg nach einem wunderschönen 
Wanderwochenende angetreten.

Das Tannheimer Tal ist ein traumhaftes Wanderziel und die 
ausgewählte Route unserer Bergführer war grandios und ist 
wärmstens zu empfehlen.

Ein ganz herzlicher Dank an die beiden Autorinnen Anni Trnka 
& Mela Luz.

Ankündigungen Termine der Bürgerstiftung Grafenberg

Digitaler Engel 13.10. um 10 Uhr in der Kelter Grafenberg

Wir freuen uns dass die digitalen Engel unserer Einladung nach 
Grafenberg gefolgt sind. Der Digitale Engel, das mobile Rat-
geberteam bei Fragen im Bereich Digitalisierung, informiert 
ältere Menschen bei uns in Grafenberg, wie tägliche 
Abläufe und Gewohnheiten durch digitale Anwendungen be-
reichert und 
erleichtert werden können. Kommen Sie vorbei!

Wo: Kelter Grafenberg
Wann: 13.10.2023, 10-12 Uhr
Thema: Smartphone & Tablet - Grundlagen
Wir laden Sie zu unserer Veranstaltung herzlich ein und bringen 
sie gerne ihr Gerät mit wenn sie schon eines besitzen. 

#DsiN # DigitalerEngel #OnlineImAlter #SicherImNetz

Stifterversammlung am 23.10. um 19 Uhr in der Kelter 
Grafenberg

Am 23.10. findet die jährliche Stifterversammlung der Bürger-
stiftung Grafenberg um 19 Uhr in der Kelter Grafenberg statt. 
Wir haben ein schönes Programm zusammengestellt in dem 
sie Einblicke in die Tätigkeit der Stiftung erhalten. Im An-
schluss an die offizielle Sitzung möchten wir mit Snacks und 
Getränken die erstmalige Verleihung des Gütesiegels feiern 
und freuen uns über reges Interesse. Eingeladen ist Jede:r mit 
Interesse an der Tätigkeit der Stiftung.

Es finden im Rahmen der Stifterversammlung auch turnus-
gemäße Ratswahlen durch die Stifter statt. Es gibt auch 
noch freie Plätze im Stiftungsrat. Wir würden uns sehr über 
Interessent:innen freuen die sich als Stiftungsrat engagieren 
und zur Wahl stellen möchten. Melden sie sich gerne bei 
uns persönlich an oder melden sich per Mail: info@buerger-
stiftung-grafenberg.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
Ihre Bürgerstiftung Grafenberg
Dominique Dembek



Seite 22 Mitteilungsblatt Grafenberg Nummer 39

Frischer Wind beim Grafenberger Kelterfest

Es tut sich etwas beim Kelterfest in Grafenberg. Der Arbeits-
kreis organisiert dieses Jahr zusätzlich zum sonntäglichen 
traditionellen Kelterfest bereits am Samstagabend eine mu-
sikalische Veranstaltung für jüngere Leute.
Wir haben die Band AcousticBox eingeladen. Die Band, das 
sind 3 Jungens und ein Mädel, alle aus der Region, spielt einen 
Mix aus Pop, Classic Rock, Disco, Schlager und Partymusik, 
alles handgemacht oder auf Neudeutsch „unplugged“. Musik 
zum Zuhören, Mitsingen oder Tanzen.
Der Arbeitskreis bewirtet mit Getränken und Kleinigkeiten zum 
Essen und freut sich auf regen Besuch
Beginn der Veranstaltung ist 19 Uhr, Ende um 22 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, es geht ein Hut rum.

Am Sonntag beginnt das traditionelle Kelterfest um 10 Uhr mit 
einem ökumenischen Erntedank-Gottesdienst. Danach ehren 
wir Rudolf Rampf, der dem Arbeitskreis für die Kelterküche 
einen neuen Dampfgarer gespendet hat. Dieser Dampfgarer 
erlebt beim Fest seine Premiere und sorgt für einen perfekten 
Kelterbraten. Außerdem werden Linsen mit Spätzle, wahlwei-
se mit oder ohne Saitenwürstchen, angeboten.
Zum Kaffee und Kuchen wird das Harmonika Orchester 
Grafenberg aufspielen. Wie jedes Jahr hoffen wir auf viele 
Kuchenspenden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
P. Köppe / AKK

Aufruf zur Kuchenspende fürs Kelterfest
Wie jedes Jahr wollen wir zum Kelterfest auch schöne Kuchen 
zu unserem Kaffee anbieten. Allein schaffen wir es nicht, weil 
alle schon beim Fest aktiv sind. Deshalb bitten wir um Ihre 
Kuchenspende und bedanken uns schon im Voraus für Ihre 
Mithilfe.

P. Köppe/AKK 

Lesen, mitreden, mitmachen. 
Mit Ihrem Mitteilungsblatt 
am Gemeindeleben teilnehmen.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Altkleidersammlung 

Die nächste Altkleidersammlung der DRK Bereitschaft 
Großbettlingen findet statt am:

Samstag, 7. Oktober 2023 in Grafenberg
Es werden gesammelt: Bekleidung und Textilwaren aller 
Art, Schuhe paarweise gebündelt.
Bitte keine Lumpen, Textilreste, Schneiderabfälle und Pa-
pier in den Sammelsack geben.
Die leeren Kleidersäcke sind ausgelegt bei:
Karl-Heinz Knöll, Raumausstattung (ganzjährig).

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im voraus.
Ihre DRK-Bereitschaft Großbettlingen

 
 

DRK-Bereitschaft
Großbettlingen

07. Oktober 2023 ab 8.00 Uhr
Wegen der Gefahr des Diebstahles bitten wir Sie, Ihre Spende möglichst
erst am Samstagfrüh an den Straßenrand zu stellen. Vielen Dank!

Altkleidersammlung
- Altdorf, Großbettlingen,

Grafenberg & Raidwangen -

DRK-Altkleidersammlung 07.10.23 

Musikschule Metzingen e.V.

Unsere neuesten Musikschul - Informationen zu unseren An-
geboten und Aktivitäten finden Sie unter
www.musikschule-metzingen.de.

Workshop Rockband Freitag, 29. September
Von 18 bis 20h wird unser Schlagwerklehrer und Rock-Pop-
Bereich-Organisator 2 Songs mit allen Interessierten ab 12 
Jahre
einstudieren. Es werden die Basics für die Gründung einer 
Musikschul-Rockband vermittelt werden.
Alle Interessierten ab 12 Jahre können daran teilnehmen.
Da einige einfache Noten im Vorfeld vorbereitet werden sollen 
ist eine Anmeldung über die Homepage notwendig.
Das Angebot ist kostenlos.

„Schnuppertag“ Samstag, 30. September
Von 10 bis 13h stellt die Musikschule mit Ihren Lehrkräften 
allen, die sich für ein Instrument Interessieren, ihre Angebote 
vor.
Es darf ausprobiert und geschaut werden. Im Innenhof werden 
bei schönem Wetter Ensembles wie zum Beispiel
Die Streicher aus dem Orchester oder das Jugendblasorches-
ter „Mixed Music“ spielen. Es darf auch gerne dabei mit in die 
Gruppe gesessen
oder mitmusiziert werden.

Am Nachmittag finden die offenen Stunden für die musika-
lische Früherziehung im Pavillon statt.

SAVE THE DATE
„Jahreskonzert“ Freitag, 10. November um 18h in der 
Stadthalle Metzingen

Wir erreichen bis 
zu 85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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Jahrgangsmitteilungen

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Mittwoch, den 4. Oktober 2023, um 12:00 
Uhr, zum Mittagessen im Gasthaus Krone in Grafenberg.
Gruß Inge

ANZEIGENBESTELLUNG
Bitte schalten Sie in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes 

 folgende Anzeige:

GRÖSSE DER ANZEIGE
2-spaltig 
89 mm breit /    mm hoch (min. 30 mm)

4-spaltig 
181 mm breit /   mm hoch

ANZEIGENTEXT

PERSÖNLICHE DATEN

Name, Vorname 

Straße , Nr.

PLZ, Ort

IBAN

BIC

Kreditinstitut

Datum, Unterschrift

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm · T 0731 156 681 
F 0731 156 684 · nak.ulm@n-pg.de

Wenn Sie für eine gewerbliche 
Anzeige eine Beratung wünschen, 
stehen wir Ihnen gerne zur  
Verfügung. 
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 
nak.ulm@n-pg.de

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 
nak.ulm@n-pg.de

AUFMERKSAMKEIT
ERREGEN !


